
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 2025 



Auf durchaus turbulente Zeiten mit zahlreichen Veränderungen im Personalbereich 
folgte mit 2025 ein eher „ruhiges“ Jahr. 
 
Nach den in der Bücherei vorliegenden statistischen Zahlen seit 2004, konnte bei den 
Ausleihen analoger Medien fast das Spitzenergebnis von 2004 erreicht werden 
(218.161 – 217.490), wenn man die eAusleihe dazurechnet, wurde mit 250.451 Entlei-
hungen ein Allzeithoch erreicht.  
Die kontinuierlich ansteigenden Ausleihen analoger Medien bedeuten auch kontinuier-
lich zunehmende Arbeit an den Verbuchungsplätzen und bei der Regalordnung. Auch 
wenn das Angebot der Ausleihe mit dem Selbstverbucher gut angenommen wird - 
2025 wurden ca. 16% der Ausleihen darüber getätigt – werden doch alle Medien an den 
Theken zurückgenommen, kontrolliert, gereinigt und in die Regale zurück sortiert. Da 
der Anteil an NonBook-Medien zunimmt, bedeutet dies auch einen höheren Kon-
trollaufwand. Toniefiguren, Edurinos, CDs oder Spiele verbuchen sich nicht so einfach 
wie Bücher oder Zeitschriften.  
Unermüdlich wird daran gearbeitet, das Medienangebot auszubauen und besser und 
übersichtlicher zu präsentieren. So wurde die neue Bestandsgruppe „New Adult“ auf-
gebaut und in das Angebot fremdsprachiger Medien investiert. 
 
Auch die Veranstaltungsangebote haben stark zugenommen, was vor allem dem Ein-
satz von Frau György zu verdanken war, die extra dafür eingestellt worden war. 
 

Besonders zu loben ist auch die ausgeprägte Dienstleistungskultur der Stadtbücherei, 
die sich durch ausgebaute Öffnungszeiten zeigt. Mit 38,5 Wochenöffnungsstunden sind 
sie im Vergleich mit anderen Kommunen von 20.000 – 30.000 Einwohnern bayernweit 
unübertroffen. Sie werden auch verlässlich an Brückentagen und in der Weihnachtszeit 
mit wenigen Ausnahmen eingehalten. Z.B. bei Personalversammlungen oder am tradi-
tionellen Volksfestdienstag schließt die Bücherei früher ihre Tür. 
 

 

 

Neben all den arbeitsintensiven Basisangeboten gab es natürlich auch 2025 zahlreiche 
Highlights: 
 

1. Die Aussetzung der Jahres- und Anmeldegebühr, eine bayernweit einzigartige Maß-
nahme war ein großer Erfolg.  
Gab es 2024  694 Neuanmeldungen, davon 379 kostenpflichtige mit Jahres-
gebühr,  
waren es 2025  962 Neuanmeldungen, davon 644 potentiell kostenpflichtige mit 
Jahresgebühr.  
Auch die Zahl der aktiven Büchereiausweise (2025 wurde mindestens eine physi-
sche Ausleihe oder eine Onlinenutzung vorgenommen) stieg von 3.590 auf 4.051, 
potentiell kostenpflichtige von 2.487 auf 2.891.  
 

Der gewünschte Effekt – eine steigende Nutzung der Investitionen in die Stadtbüche-
rei im Kornkasten - ist eingetreten. Sowohl Nutzer- als auch Nutzungszahlen sind 
signifikant gestiegen. 
 



PS. Die Zahl der Neuanmeldungen ist im ersten Quartal 2026 stark – von 225 (davon 
161 potentiell kostenpflichtige mit Jahresgebühr) im ersten Quartal 2025 auf 134 (da-
von 79 potentiell kostenpflichtige mit Jahresgebühr) - zurückgegangen. 
 

 
2. Am 19. März fand in Zusammenarbeit mit dem Stadtarchiv eine erfolgreiche Lesung 

statt. Als Begleitveranstaltung zur Kunstinstallation „Alles rief Heil“ im Innenhof Ha-
berkasten/Kornkasten und zur Ausstellung „Protokoll eines Justizversagens – 100 
Jahre Hitlerprozess“ im Haberkasten stellten Kerstin Schweiger und Christian Sprin-
ger ihr Buch „Bayrischer Mob – Wie Gewalt in die Politik einzog“ vor. An dieser infor-
mativen Lesung und der anschließenden anregenden Diskussion nahmen 84 Perso-
nen teil.  
 

 
 

  



3. An der ersten bundesweiten Nacht der Bibliotheken am 4. April 2025 beteiligte sich 
mit großem Erfolg auch die Stadtbücherei Mühldorf. 

Insgesamt nutzten 219 Personen die Gelegenheit der Bücherei im außergewöhnli-
chen Zeitraum von 19.00 – 22.00 einen Besuch abzustatten, darunter auch zahlrei-
che Kinder.  

 
25 Kinder lauschten der Hexenlesung,  
11 Personen befreiten beim Escape Game 2x die Welt aus den Fängen der KI, 
22 Personen ließen sich vom Schauspieler Thomas Maria Peters humorvoll und un-
terhaltsam über den Wert von Bibliotheken informieren.  
Besonders gefragt war der Flohmarkt, bei dem ausgesonderte und geschenkte Bü-
cher erworben werden konnten. 447 Exemplare brachten € 357,20 ein. Diese Summe 
kann wieder für neue Medien verwendet werden. 
Außerdem wurden 208 Entleihungen und 70 Rückgaben von Medien gezählt, und es 
meldeten sich 9 Personen für einen Büchereiausweis an. Zum Vergleich: im ersten 
Quartal 2025 wurde alle 2 Stunden ein neues Büchereikonto eröffnet und nicht 3 in 
der Stunde. 
Bundesweit gab es 4.299 Veranstaltungen in über 1.800 Bibliotheken, die von über 
250.000 Menschen besucht wurden. 
Für alle, die diesen fröhlichen Abend in der Stadtbücherei verpasst haben, gibt es ei-
nen Trost: Nach der „Bundesweiten Nacht der Bibliotheken“ ist vor der „Bundeswei-
ten Nacht der Bibliotheken“. Die nächste „Bundesweite Nacht der Bibliotheken“ ist 
für den 23.4.2027 geplant. 
Dank an die Mitarbeiter*innen der Bücherei, die mit großem Einsatz und Engagement 
die Veranstaltungen möglich machten. 
 

 
 

 
  



4. Klimaworkshops 
 

 
 
2x, am 12. und am 26. Mai, führte die Physikerin und Künstlerin Dr. Marlis Hartmann 
Klimaworkshops in der Stadtbücherei durch. Die Schülerinnen und Schüler der 5. 
und 6. Klassen der Mittelschule bearbeiteten mit Vorträgen, Teamarbeit und kurzen 
Präsentationen eindrücklich die Themen rund um Klimaerwärmung, Nachhaltigkeit 
und Ressourcenverbrauch. 
 
 

5. 2024 haben wir im Rahmen der europaweiten Sentobib-Studie die 
Nutzer*innnen der Stadtbücherei – und soweit erreichbar auch Nicht-
Nutzer*innen – nach ihrer Meinung zur Bücherei gefragt. Die Auswer-
tung der Ergebnisse ist im Downloadbereich der Website der Stadtbü-
cherei abrufbar.  
 
 

6. Neue Medienservices: 
 

a. Abholstation. Seit Februar 2025 können rund um die Uhr Medien ausgeliehen 
werden. Den Zugriff macht eine neue Abholstation neben der Eingangstür mög-
lich. Um den Service zu nutzen, muss man bei der Onlinebestellung die Station als 
Abholort auswählen. Das Büchereipersonal bestückt danach die Fächer mit den 
bestellten Medien. Die Fachnummer und die Geheimzahl für den Zugang folgen 
per Mail. Ab Erhalt der Nachricht beginnt die Abholfrist. Dieser Service der Stadt-
bücherei kostet einen Euro pro Medium, das ist die Standardgebühr für Vorbestel-
lungen und Reservierungen. 49x wurde 2025 die Abholstation genutzt. Im 1. 
Quartal 2026 war das schon 20x der Fall – ein Zeichen, der der Service zuneh-
mend entdeckt wird. 
 



b. Im November erfüllte die Stadtbücherei den lang gehegten Wunsch vieler Nutze-
rinnen und Nutzer nach einem Rückgabekasten direkt vor Ort. Der graue Schrank 
steht an der Eingangstür zum Kornkasten neben der Abholstation. Er hat ein Fach 
für die Rückgabe elektronischer Medien und eines für Bücher. Letztere müssen 

mit dem Buchrücken zuerst ein-
geworfen werden, um Beschä-
digungen zu vermeiden. Die 
Rückgabe erfolgt auf eigenes 
Risiko und ist nur für Medien 
der Stadtbücherei möglich. Ist 
die Rücknahmekapazität er-
schöpft, verriegeln die Schubla-
den automatisch. Die Stadtbü-
cherei bietet nun insgesamt 
zwei Rückgabeboxen an. Be-
reits seit 2017 steht eine 24-
Stunden-Rückgabe am Bahn-
hof. 
 

 

 
 

 
7. Seit 1. September wird mit Emma Kaufmann bereits die 4. FaMI in der Stadtbücherei 

ausgebildet. 
  
 

8. Am 2. Dezember ging „Blinkist für Bibliotheken“ in der Stadtbücherei Mühldorf an den 
Start – als erster Bibliothek bundesweit.  
Blinkist bietet kurze, aufschlussreiche Zusammenfassungen von Sach- und Belletris-
tikbüchern, sogenannte „Blinks“, die in der Regel etwa 15-35 Minuten lang sind und 
gehört oder gelesen werden können. Diese Zusammenfassungen sind darauf ausge-
legt, die wichtigsten Ideen und Erkenntnisse eines Buches schnell und im mobilen For-
mat zu vermitteln. Mit einem gültigen Büchereiausweis kann man das Bibliotheksabo 
aktivieren und sich ein Blinkistkonto anlegen. 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 



Und dann gibt es noch die zahlreichen Veranstaltungsformate, die verlässlich und er-
folgreich immer wieder durchgeführt werden: 
 

• Regionalentscheid des Vorlesewettbewerbs. 
• Welttag des Buches am 23. April  
• Infostände bei der Familienmesse, der Ü60 Messe und bei den Schuleinschrei-

bungen. 
• Bücherrallye, eine Buchpräsentation mit Rätsel 
• SFLC – der Sommerferienleseclub, 2025 mit fast 100 Clubmitgliedern, 630 gele-

senen und bewerteten Büchern, 67 Urkunden und 125 Kindern und Eltern bei der 
Abschlussparty mit Verlosung 

• Schullesungen in Kooperation mit den Mühldorfer Grundschulen mit 2x3 und 
2x2 Autorenbegegnungen für zusammen 631 Kinder 

• Aktion „Lesespaß in jede Schultüte“ mit 36 Anmeldungen 
• Ausstellung „Die schönsten Bücher“ 
• GratisComictag 
• Mangaday 
• Großer Herbstbücherflohmarkt 
• Bundesweiter Vorlesetag 
• Filmvorführungen mit Kinoplausch, Spiel- und Bastelvormittage für Erwachsene 
• Vorlesestunden, Kamishibai-Papiertheater, Filmvorführungen für Kinder 
• . 
• . 
• . 

 
  



Ausblick 
 
Seit 2026 ist das Veranstaltungsangebot für Erwachsene um einen Handarbeitstreff er-
weitert worden. Alle diese Angebote werden sehr gut genutzt. Sie sind auch und gerade 
Treffpunkt für Personen, die auf niedrigschwellige und kostenfreie Angebote angewie-
sen sind, und damit auch ein Mittel gegen Einsamkeit. Immer wieder kommt die Frage 
auf, ob die Bücherei sie nicht auch am Nachmittag durchführen könnte. Da müssen wir 
leider passen. Wir konnten die Veranstaltungen dankenswerterweise ins Kellerbistro im 
Haberkasten verlegen. In der Bücherei ist dazu leider kein abgeschirmter Platz vorhan-
den, an dem sich Veranstaltung und „normaler“ Büchereibesuch nicht stören würden. 
Nachmittagsveranstaltungen im Haberkasten würden aber leider dort die Veranstal-
tungsdurchführung behindern. 
 
Wie man den Statistiken entnehmen kann, ist gerade die Literatur für Kinder- und Ju-
gendliche stark und zunehmend gefragt. Hier werden die Mittel des Medienetats ent-
sprechend angepasst werden. 
 
2026 könnte der langgehegte Wunsch eines Büchereiangebotes für Mühldorf Nord in 
Erfüllung gehen. Es ist geplant eine Containerbibliothek mit Open Library Konzept auf-
zubauen. Als Standort bietet sich hier die Mittelschule an. Das würde die Literaturver-
sorgung gerade für Kinder und Familien erheblich einfacher machen. 
 
 
Mühldorf a.Inn, 06. Mai 2025  

 
Regina Kaiser, Büchereileiterin 
 
 
 
Ein bisschen Statistik 

 

Öffnungstage 248 
Öffnungsstunden 1.903,25 
Besucher*innen 92.669 
Entleihungen 217.490 
Medienzugang 4.963 
Medienabgang 5.279 
Bestand 35.592 
Führungen 23 
Veranstaltungen 130 
Veranstaltungsbesuche 2.583 
Onleihen 32.961 
Fernleihen (gebend und 
nehmend) 819 
Aktive Ausweise 4.051 
Streams+Downloads 47.379 
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